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Endspurt

Nur noch wenige Tage trennen uns vom
Wahltag 2012.

In der Woche vor und bis zum 29.3.2012 stellen
Sie verehrte Kolleginnen und Kollegen die
Weichen für die Vertretung in der Ärztekammer
für die nächsten fünf Jahre.

Fünf Jahre, in denen große Veränderungen zu
erwarten sind. Ein kompletter Umbau des
Gesundheitswesens und seiner Finanzierung ist
zu erwarten. Die Landschaft der stationären und
ambulanten Strukturen wird sich verändern.
Teilweise dramatisch, wenn alle Pläne umgesetzt
werden!

Damit diese Umbauten nicht zu einer völli-
gen Zerstörung von funktionierenden
Strukturen führen, ist eine starke
Vertretung notwendig.

Ein deutliches Zeichen hierfür ist immer die
Wahlbeteiligung. 
Darum: Wählen Sie!
Nichtwählen schwächt die Vertretung!

Die AKTION FREIER ARZT, die heuer das 50-jähri-
ge Jubiläum ihres Bestehens feiern konnte, tritt
mit ihren wahlwerbenden Kolleginnen und
Kollegen an, um diese anstehende Heraus-
forderung in führender Position anzugehen.

Mit Verstand, Sachkenntnis und Beständigkeit. 
50 Jahre Ärztevertretung sind ein Beweis
für Know how und Kompetenz in allen
Situationen.

Wenn Sie einen Garant für eine umsichtige
Entwicklung der Altersvorsorgung haben wollen,
einen sachkundigen Vertreter für alle Ärzte – eine
Fraktion, die Ausgleich zwischen allen Berufs-
feldern schafft und gleichzeitig bestimmt gegenü-
ber Politik, Dienstgebern und Sozialver-
sicherungen auftritt – dann haben Sie für Ihre
Wahl nur eine mögliche Entscheidung:

AKTION FREIER ARZT – Liste 3
für eine freie Ärzteschaft mit Zukunft

Eiko Meister
Obmann der AKTION FREIER ARZT
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50 JAHRE AKTION FREIER ARZT
GEBURTSTAGESFEIER AM GRAZER SCHLOSSBERG

50 JAHRE AKTION FREIER ARZT
GEBURTSTAGESFEIER AM GRAZER SCHLOSSBERG

Anfang März beging die AKTION FREIER ARZT mit
einer Feier am Grazer Schlossberg das runde

Jubiläum ihres Bestehens.

Der Einladung zur Feier folgten neben dem
Gründer der Fraktion Prim.i.R. Dr. Richard Piaty auch
der Leiter des internationalen Büros der Österreichi-
schen Ärztekammer und ehmaliger ÖÄK-Präsident
Dr. Rainer Brettenthaler, der stellvertretende
Bundeskurienobmann Niedergelassene Ärzte Dr.
Gert Wiegele, sowie weitere zahlreiche Mitglieder
und Freunde.

Alle Fotos: Fotostudio Meister, Graz
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ÄRZTEKAMMERWAHL 2012 
ÄRZTE FÜR ALLGEMEINMEDIZIN & APPROBIERTE
ÄRZTEKAMMERWAHL 2012 
ÄRZTE FÜR ALLGEMEINMEDIZIN & APPROBIERTE

Dr. Jörg Garzarolli
Arzt für Allgemeinmedizin

Dr. Andreas Kirisits
Arzt für Allgemeinmedizin

Dr. Franz Andiel
Arzt für Allgemeinmedizin

Dr. Hermann Zsizsik
Arzt für Allgemeinmedizin

Dr. Günther Farkas
Arzt für Allgemeinmedizin

Dr. Karin Handler
Ärztin für
Allgemeinmedizin

Dr. Georg Gerhold
Arzt für Allgemeinmedizin

Dr. Peter Topolovec
Arzt für Allgemeinmedizin

Dr. Klaus Schubert
Arzt für Allgemeinmedizin

Dr. Elke Suette
Ärztin für
Allgemeinmedizin

Dr. Friedrich Seidl
Arzt für Allgemeinmedizin

Dr. Peter Scheiber
Arzt für Allgemeinmedizin

Dr. Günther
Schneeweiss
Arzt für Allgemeinmedizin

Dr. Ulrike Florian
Ärztin für
Allgemeinmedizin
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ÄRZTEKAMMERWAHL 2012
FACHÄRZTE
ÄRZTEKAMMERWAHL 2012
FACHÄRZTE

Dr. Norbert Meindl
Urologe

Dr. Peter Schmidt
Radiologe

Univ.Doz.Dr.
Klaus Müllner
Opthalmologe

Dr. Rudolf
Schmon-Kampel
Internist

Dr. Wilfried Kaiba
Internist

Priv.Doz.Dr.
Heimo Clar
Orthopäde

Univ.Doz.Dr.
Hubert Steiner
Radiologe

Dr. Robert Tischler
Internist

Prim.i.R.Dr.
Till Schneider
Internist

Dr. Peter Schlögl
Urologe

Mag.Dr.
Wolfgang Kuchler
HNO

Dr. Christian Handler
Internist
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Programm der AKTION FREIER ARZT
…für niedergelassene Ärzte für
Allgemeinmedizin

Kassenverträge mit Zukunftsperspektive und erforder-
nisgerechtem Honorarkatalog 
keine neuen EDV-Projekte zu Lasten der Ärzteschaft
(Stichwort ELGA), Bürokratieabbau 
Gruppenpraxen ohne Abschläge, liberalere
Vertretungsmöglichkeiten, Jobsharing 
Sicherung der Planstellen-Nachbesetzungen, Schaffung
von Anreizen, Erhalt von Hausapotheken
geregelte ärztliche Versorgung in Pflegeheimen
(Verpflichtung bereits im Genehmigungsverfahren) 
Lösung der Distrikts-Gemeindeärzte-Problematik 
Forcierung EDV-gestützter Beratung der Vertragsärzte
zur Optimierung ihrer Leistungsverrechnungen -
Ausrollung Projekt ELIAS

Ihre Wahl bei der Kammerwahl 2012: AKTION FREIER
ARZT - Liste 3 - Garzarolli / Meindl

AKTION FREIER ARZT -
WIR vertreten die Vertragsärzte!

KAMMERWAHL 2012KAMMERWAHL 2012
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Programm der AKTION FREIER ARZT 
…für niedergelassene Fachärzte

dramatischer Bürokratieabbau 
keine neuen Dokumentationsprojekte nur zu Lasten der
Ärzte (Schlagwort ELGA) 
vereinfachte Gründung von Gruppenpraxen ohne
Abschläge beim Kassenvertrag 
Schaffung liberaler Vertretungsmöglichkeiten für
Kassenärzte, Jobsharing 
Schaffung von multidiziplinären Kooperationen zur
Ambulanzentlastung 
Kassenverträge mit Zukunftsperspektive und erforder-
nisgerechtem Honorarkatalog 
Forcierung EDV-gestützter Beratung der Vertragsärzte
zur Optimierung ihrer Leistungsverrechnungen -
Ausrollung Projekt ELIAS

Ihre Wahl bei der Kammerwahl 2012: AKTION FREIER
ARZT - Liste 3 - Garzarolli / Meindl

AKTION FREIER ARZT -
WIR vertreten die Vertragsärzte!

KAMMERWAHL 2012KAMMERWAHL 2012
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DIE ZUKUNFT MITBESTIMMENDIE ZUKUNFT MITBESTIMMEN

Die Vorgänge des Jahres 2008 (erster
Versuch einer „Gesundheitsreform“), die

letzten Kassengespräche und Honorarver-
handlungen, der Versuch einer Überrumpelung
mit ELGA, die Diskussionen auf Bundesebene
habe alle eines gemeinsam: die Unter-
wanderung der Sozialpartnerschaft Sozial-
versicherungen – Ärztekammer / Ärzteschaft
und damit mehr Einfluss der Politik auf das
System der ärztlichen Versorgung. Und das
alles unter der Prämisse von Einsparungen
bzw. Ausgabenbegrenzungen. 
Was zählt, ist einzig das Geld, Patienten
und Ärzteschaft sollen auf der Strecke
bleiben.

Wenn es tatsächlich zur Umsetzung eines in
Geheimverhandlungen Bund-Länder-
Hauptverband festgelegten „Zielsteuerungs-
systems“ kommen sollte und die Länder –
Plattformen Behördencharakter bekom-
men würden, wären wir bei einer föderalisti-
schen Staatsmedizin gelandet. 
Letztere sollen die Hoheit über Planung,
Finanzierung und Steuerung der Mittel erhal-
ten – im Klartext: Kassen-Stellenpläne
und Honorarordnung würden nur mehr
von diesen erlassen werden!

Wenn die Gerüchte stimmen, denkt man auch
an ein System von Einzelverträgen bzw. an die
völlige Aufhebung der Rückersätze für
Wahlärzte-Patienten. Folge: JEDER Arzt wird
für sich zum Einzelkämpfer und direkt
Abhängigen!

Das ist keine Schwarzmalerei – das ist
nüchterne Analyse der momentanen
Pläne.

Umso wichtiger wird es sein, dass die Ärzte-
schaft eine starke Berufsvertretung wählt
und dann auch unterstützt.
Es ist der schlechteste aller Zeitpunkte, jetzt
einzig Partikularinteressen in den Vordergrund
zu rücken und puren Populismus zu betreiben. 
Denn es wird womöglich der Tag kommen,
dass unsere innere Einheit mehr denn je
gefordert sein wird, dass wir alle Ärzte-
Berufsgruppen gemeinsam werden aufbe-
gehren müssen. 
Und das mit allem Nachdruck unter
Führung von erfahrenen Funktionären,
welche von jungen Engagierten unter-
stützt werden – es geht schließlich am
meisten um deren Zukunft!

Jörg Garzarolli
Kurienobmann Niedergelassene Ärzte

Norbert Meindl
1. Kurienobmann-Stellvertreter Niedergelassene
Ärzte

AKTION FREIER ARZT  
Kompetente Ärztevertretung
seit 50 Jahren
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Unser Mission Statement

Die Aktion Freier Arzt ist eine parteipolitisch völlig unabhängige Organisation.

Die Aufgabe ist die standespolitische Vertretung aller Ärzte in der Steiermark. Auf österreichischer
Ebene wird diese Aufgabe durch die Mitgliedschaft im Österreichischen Ärzteverband erweitert.

Das Primärziel der Aktion Freier Arzt ist die Festigung des freien Berufes Arzt in all seinen
Dimensionen. Davon abgeleitet gilt es im niedergelassenen und angestellten Bereich optimale
Arbeitsbedingungen für die Ärzte zu schaffen, um die Patientenversorgung auf höchstem Niveau zu
garantieren.

Die Vertretung der Ärzte kann nur als homogenes Ganzes geschehen. Unter Rücksichtnahme auf
eventuelle Einzelinteressen ist die Stärkung des Arztes als primärer Wissensträger im
Gesundheitswesen weiter zu etablieren. Eine weitere Zersplitterung der Ärzteschaft gilt es zu ver-
hindern, da nur ein einiger Stand ein starker Stand ist.

Die Vertreter der Aktion Freier Arzt sind ausschließlich freiwillig tätig. Sie tragen die
Vorstellungen und Konzepte der Aktion Freier Arzt in die Ärzteschaft und Gremien der Ärztekammer
und setzen diese um.
Seit mehr als fünfzig Jahren ist die Aktion Freier Arzt in der Ärztekammer für Steiermark vertreten
und hat über lange Strecken die Geschicke der Kammer bestimmt und verändert. Die jahrelange
standespolitische Erfahrung der Vertreter der Aktion Freier Arzt garantiert eine umsichtige
Arbeitsweise in der Vertretung der steirischen Ärzte.

Aktion Freier Arzt bedeutet Kompetenz in allen Fragen des ärztlichen Berufslebens.

Die Prinzipien der Aktion
Freier Arzt
Die Prinzipien der Aktion
Freier Arzt



AKTION FREIER ARZT Beitrittserklärung

Die „AKTION FREIER ARZT”, das ist Politik, die mir gefällt.
Auch ich möchte mitbestimmen und mitarbeiten oder ein-
fach nur die Arbeit unterstützen.
Ich möchte Mitglied werden und ersuche um
Kontaktaufnahme bei mir. 

Name:

Adresse:

Tel.:

Email:

Arzt in Ausbildung  Arzt f. allg. Med.  Facharzt für

Bitte ausschneiden und senden an:
AKTION FREIER ARZT, Rabensteiner Steig 34, 8044 Graz

| Impressum | Medieninhaber (Verleger) | Herausgeber und Redaktion AKTION FREIER ARZT, Rabensteiner Steig 34, 8044 Graz
| Druck | Eigendruck

www.aktionfreierarzt.at
Personenbezogene Bezeichnungen werden in diesem Medium in weiblicher und männlicher oder in geschlechtsneutraler Form verwendet.
Sofern personenbezogene Bezeichnungen in Ausnahmefällen zum Zwecke der Erhaltung der gebotenen Lesbarkeit in geschlechtsspezifi-
scher Form verwendet werden, beziehen sich diese auf Frauen und Männer in gleicher Weise. 

P.b.b.
Erscheinungsort,
Verlagspostamt: 8044 Graz
02Z032537M

Kammerwahl: 
Nehmen Sie Ihr Recht war!
Wählen Sie die Vertretung

der nächsten Jahre!
Nicht-Wählen schwächt IHRE

Vertretung!

AKTION FREIER ARZT 
Liste 3

Liste Garzarolli /Meindl
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